
BÄRENTHAL
AMTSBLATT DER GEMEINDE

erscheint in Bärenthal, Böttingen, Buchheim, Fridingen a.d.D., Irndorf, Kolbingen, Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil Stetten
Renquishausen, Tuttlingen-Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen Schwandorf und Worndorf

Herausgeber: Bürgermeisteramt 78580 Bärenthal.Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Tobias Keller  oder dessen Vertretung im Amt.
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Messkircher Str. 45, 78333 Stockach,  Tel. 0 77 71 / 93 17-11, 
Fax 0 77 71 / 93 17-40. E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Internet: primo-stockach.de

52. JAHRGANG |05. Dezember 2019 NUMMER 49

Kirchenkonzert 
Liebe Bärenthalerinnen und Bärenthaler, 
am Samstag, 07.12.2019 um 18:00 Uhr spielen wir in unserer 
schönen St. Johannes Kirche ein Kirchenkonzert.Der Musikverein 
Bärenthal feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges Bestehen. Mit die-
sem Konzert möchten wir unser Jubiläumsjahr feierlich abschlie-
ßen. Hierzu sind Sie alle recht herzlich eingeladen. Unser Dirigent 
Andreas Bott hat ein anspruchsvolles und abwechslungsreiches 
Programm für Sie zusammengestellt.Nach dem Konzert werden 
wir Sie auf dem Michaelis-Platz bewirten.Besuchen Sie uns bei 
unserem Konzert und lassen Sie sich musikalisch auf die besinn-
liche Weihnachtszeit einstimmen. 

Markus Beck 
1. Vorsitzender MV Bärenthal e.V. 

 
 
Bei Bärenthaler Feuerwehr gibt es Auszeich-
nungen für insgesamt 170 Dienstjahre 
„Es war ein eher ruhiges Jahr mit relativ wenigen Einsätzen“, sagte 
Frank Mehner bei seinem Jahresrückblick. Allerdings mit einer dra-
matischen Ausnahme: Am Weihnachtstag 2018 war die Wehr zu ei-
nem Einsatz bei einem Verkehrsunfall mit Todesfolge gerufen wor-
den. „Das geht uns allen immer noch nach“, sagte Mehner weiter. Der 
Kommandant berichtete von einem stolzen Mitgliederstand von 52 
Feuerwehrleuten. 31 davon sind Aktive, 13 gehören der Jugend-Feu-
erwehr an und acht der Altersabteilung. Der überraschende Austritt 
des bisherigen Jugendwarts aus familiären Gründen wird laut Meh-
ner bis zur Neubesetzung des Amts von einem engagierten Füh-
rungsteam aufgefangen. 
Mehner zeigte sich sehr zufrieden mit seiner Mannschaft, auch in 
puncto Übungsbesuch. Für die Zukunft wünsche er sich vor allem 
die Bereitschaft, sich weiter fortzubilden. Der Kommandant wäre 
froh, wenn einige aus der Truppe bereit wären, künftig Verantwor-
tung als Führungskräfte zu übernehmen. Voraussetzung dafür sei 
allerdings die erfolgreiche Teilnahme an Lehrgängen zum Gruppen- 
oder Zugführer. Sein Traum sei immer noch das Ablegen des golde-
nen Leistungsabzeichens mit den Aktiven, sagte Mehner. Als formale 
Voraussetzung für die Zulassung zu dieser Prüfung fehlte es bisher 
noch an Fortbildungen. Als besonders wichtige Zukunftsaufgabe 
nannte Mehner die Erarbeitung eines Konzepts zur Sicherstellung 
der Tagesbereitschaft vor Ort. Derzeit reiche die Personalsituation 
in Bärenthal gerade zur Besetzung eines Staff elfahrzeugs. Mehners 
Dank galt auch der Gemeinde. Der Austausch der alten gegen neue 
Uniformen sei fortgeführt worden. Neu beschaff t wurden auch Teile 
der Einsatzkleidung für die Aktiven und Parkas für die Jugendfeuer-
wehr. 

Bürgermeister Tobias Keller nannte die Dienste der Feuerwehr für die 
Sicherheit der Gemeinde „unentbehrlich und unverzichtbar“. Er lobte 
auch die vorbildliche Jugendarbeit und die Einsätze zur Absicherung 
vieler Veranstaltungen vor Ort. Die zunehmend anspruchsvolleren 
Aufgaben forderten immer mehr Spezialkenntnisse und -ausrüstung. 
Deshalb sicherte Keller auch weiterhin die fi nanzielle Unterstützung 
der Gemeinde zu. 
Schriftführer Morris Stoupal berichtete in seine Jahresrückblick von 
16 Proben. Dass zehn Jugendfeuerwehr-Leute mit bestem Erfolg 
die Prüfung zur „Feuerfl amme 1“ abgelegt hatten, meldete Andreas 
Grieble vom Führungsteam. Ehrenkommandant Horst Müller äu-
ßerte sich für die Altersabteilung voll des Lobes für die Aktiven und 
ihren Nachwuchs. Kassierer Christian Grieshaber lieferte schließlich 
mit seinem Kassenbericht über einen Überschuss von 2000 Euro das 
Sahnehäubchen zu einer harmonischen Versammlung. 
Der stellvertretende Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbands, 
Benjamin Fritsch, freute sich, an diesem Abend insgesamt 170 Feu-
erwehr-Dienstjahre ehren zu dürfen. Besonders würdigte er die 
Lebensleistung zweier Feuerwehrkameraden, die inzwischen der 
Altersabteilung angehören: Karl-Heinz Marx leistet seit 50 Jahren 
freiwilligen Dienst in der Feuerwehr und Emil Klaiber sogar seit 60 
Jahren. Letztgenannter hatte zudem in seiner aktiven Dienstzeit 
besondere Verantwortung als stellvertretender Kommandant über-
nommen und ist später zum Ehren-Feuerwehrmann ernannt wor-
den. 

Der stellvertretende Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbands Benjamin Fritsch 
(ganz links) und Bürgermeister Tobias Keller (ganz rechts) rahmen die Geehrten 
ein: Karl-Heinz Marx (50 Jahre), Kommandant Frank Mehner, Emil Klaiber (60 
Jahre), Andreas Grieble (25 Jahre), Thomas Ljubic (20 Jahre) und Dominik Grei-
ner (15 Jahre, von links). Foto: Kornelia Hörburger
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
im Landkreis Tuttlingen 

Rettungsdienst:  112 

Allgemeiner Notfalldienst:  116117 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6074611 

Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6077212 

HNO Notfalldienst:  0180 6077211 

Tuttlingen 
Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21,  78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8-22 Uhr    
  
Villingen-Schwenningen HNO 
Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen  
Sa, So und an Feiertagen 9-21 Uhr  

Zentrale Notfallpraxis der niedergelassenen 
Ärzte am Kreisklinikum Tuttlingen, 
Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Öffnungszeiten:  Montag - Freitag: 18 bis 22 Uhr 
Samstag-, Sonn- und Feiertag: 8 bis 22 Uhr. 
Zu diesen Zeiten können Patienten ohne Voranmel-
dung in die Notfallpraxis kommen, dort ist ständig 
ein Arzt vorhanden. Patienten, die nicht in die Not-
fallpraxis kommen können, wenden sich bitte an 
den diensthabenden Arzt unter der Tel.Nr. 116 117. 
Diese Rufnummer gilt auch, wenn ein Patient au-
ßerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis ärztli-
che Hilfe benötigt. Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist nicht mit dem Rettungsdienst zu verwechseln, 
der in medizinischen Notfällen zu rufen ist. 
In lebensbedrohlichen Situationen  - wie Ohn-
macht, Verdacht auf Herzinfarkt oder Schlaganfall 
-  ist der Notarzt unter der Notrufnummer 112 
zu alarmieren. 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Die Telefonnummer zur Vermittlung des zahnärztli-
chen Notfalldienstes lautet: 0180 3 222 555-20. 

Die Öffnungszeiten der kinderärztlichen Not-
fallpraxis Villingen-Schwenningen ändern sich 
zum 01. Juli 2019.  
  
Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-
dienst Villingen-Schwenningen: 01806 074611 
(pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, 
max. 60 Cent aus den Mobilfunknetzen) 
  
Villingen-Schwenningen 
(kinderärztlicher Notfalldienst)   
Notfallpraxis Kinder Villingen-Schwenningen  
Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwennin-
gen, Klinikstr. 11 
78052 Villingen-Schwenningen   
Mo – Do 19 – 21 Uhr    
Neu: Fr 18 – 21 Uhr   
Sa, So, FT 9 – 21 Uhr    
  
Rufnummer für den allgemeinärztlichen Not-
falldienst Villingen-Schwenningen: 116117  (An-
ruf ist kostenlos)   Villingen-Schwenningen  (Allge-
meiner Notfalldienst)
Allgemeine Notfallpraxis Villingen-Schwenningen  
Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwennin-
gen, Klinikstr. 11,  78052 Villingen-Schwenningen
Mo – Do 18 – 22 Uhr    
Fr 16 – 22 Uhr   
Sa, So, FT 8 – 22 Uhr   
 
  
Rufnummer für den HNO-ärztlichen Notfall-
dienst Villingen-Schwenningen: 01806 077211 
(pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, 

max. 60 Cent aus den Mobilfunknetzen)   
Villingen-Schwenningen  
(HNO-ärzticher Notfalldienst) 
Notfallpraxis 
HNO Villingen-Schwenningen  
Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwennin-
gen, Klinikstr. 11 
78052 Villingen-Schwenningen   
Sa, So, FT 10 – 20 Uhr      
  
Rufnummer für den augenärztlichen Notfall-
dienst Villingen-Schwenningen: 01806 077212 
(pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, 
max. 60 Cent aus den Mobilfunknetzen)   
Geschäftsbereich Notfalldienst und neue Ver-
sorgungsformen Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg, Sundgauallee 27 
79114 Freiburg, Telefon: +49(0)761 / 884 - 4196 
Fax: +49(0)761 / 884 - 48 3822  
Sie finden uns im Internet unter: 
http:www.kvbawue.de  
   

Apotheken-Wochenenddienst  

Samstag, 07.12.2019:
Nellenburg-Apotheke Liptingen Tel.: 07465 - 9 27 20, 
Stockacher Str. 14 / 1, 78576 Emmingen-Liptingen 
(Liptingen) 
 
Sonntag, 08.12.2019:
Löwen-Apotheke Tuttlingen Tel.: 07461 - 24 34
Bahnhofstr. 49, 78532 Tuttlingen 

Hinweis:   
Die Dienstbereitschaft (bundesweit) beginnt um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr (also ist 
z.B. für Notfälle am Sonntag um 6.00 Uhr noch die 
Apotheke vom Samstag zuständig.)   
Unter folgenden Nummern kann der Notdienst 
erfragt werden: 
Aus dem Festnetz 0800 00 22 8 33  kostenfrei 
Aus Mobilnetzen(max.69ct/Min) 22833 
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie 
auf den Seiten der Landesapothekenkammer Ba-
den-Württemberg: http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
 

“Hilfe von Haus zu Haus e.V.“ 
Nachbarschaftshilfe 
Ansprechpartnerin 
Beate Alber, Tel. 07466/246   
  
Kath. Sozialstation -Altenhilfe- 
Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenpflege 
Einsatzleitung 
Frau Christiane Graf 
Tel. 07463/7980   
  
Familienpflege und Dorfhilfe 
Vermittlung/Einsatzleitung 
Tel. 07461/9354-13   

Krebsinformationsdienst des Deutschen 
Krebsforschungszentrums 
Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle 
Ratsuchenden den Krebsinformationsdienst errei-
chen: 
Telefonisch unter 0800 420 30 40, kostenfrei, täg-
lich von 8 – 20 Uhr 
Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de 
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.
de und www.facebook.de/krebsinformations-
dienst 
  
TELEFONSEELSORGE   
Schwarzwald-Bodensee, Postfach 102138, 78421 
Konstanz, Telefon-Nr. 0800/1110111 
Unter dieser Nummer finden Sie Tag und Nacht 
einen Menschen, der Ihnen zuhört und bereit ist, 
mit Ihnen über alles zu sprechen, was Sie beschäf-
tigt, beunruhigt oder Ihnen das Leben schwer 
macht. 
  
Fachstelle Sucht des bwlv., Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/96648-0, Fax: 07461/96648-29 
  
Kostenlose Störungsnummer 
der EnBW Regional AG 
lautet 0800/3629-477 
  
Forstrevier Irndorf 
Revierleiter: Herr Dominik Stehmer 
Breitenstraße 4  
78579 Neuhausen o.E. 
Tel: 07777 - 9396219 
Fax: 07777 - 9396463 
Mobil: 0162-2903871 
d.stehmer@landkreis-tuttlingen.de 
http://www.landkreis-tuttlingen.de 
  
Bezirksschornsteinfegermeister 
Bei Störfällen und sonstige Anliegen  
Holger Ebert, Alte Schmiedegasse 1, 78600 Kolb-
ingen 
Tel.: 07463/2274906, Fax.: 07463/2274907 
Bürozeiten Mo-Do 15:30-17:00 Uhr   
  
Finanzamt Tuttlingen 
Das Service-Center beim Finanzamt Tuttlingen 
befindet sich im Hauptgebäude des Finanzamtes 
in der Zeughausstr. 91. 
Die Mitarbeiter des Service-Centers sind unter fol-
gender Telefonnummer erreichbar: 
Herr Biesinger 07461/98297 
Frau Thies 07461/98298   
  
Deutsche Rentenversicherung 
Regionalzentrum Villingen-Schwenningen 
Kaiserring 3 
78050 Villingen-Schwenningen 
Tel.: 07721/9915-0, Fax.: 07721/9915-120 
Öffnungszeiten: 
Montag/Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr 
Dienstag/Mittwoch 08:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr    
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Kommunale
Notizen

Zehn Jugendflammen für die 
Bärenthaler Jugendfeuerwehr 
Den ersten Schritt ihrer Feuerwehrkarriere 
meisterten zehn Mitglieder der Jugendfeu-
erwehr Bärenthal, indem sie die Jugendflam-
me der Stufe I absolvierten. Die Bewerber 
mussten einen vollständigen Notruf abset-
zen, verlastetes Sanitätsmaterial auf den 
Fahrzeugen benennen und bedienen kön-
nen, drei in der Feuerwehr gebräuchliche 
Knoten vorführen und drei einfache feuer-
wehrtechnische Aufgaben, wie z. B. Ausrol-
len und Aufwickeln eines C-Schlauches. Alle 
Aufgaben wurden bravourös erfüllt, so dass 
Bürgermeister Tobias Keller, vor der General-
versammlung der Feuerwehr im Beisein des 
Leitungsteams der Jugendfeuerwehr Herrn 
Andreas Grieble, Herrn Morris Stoupal und 
Herrn Frank Spöri, die Urkunden und Leis-
tungsabzeichen übergeben konnte. 
Erworben haben die Jugendflamme Stufe 
1: Fabian Grieble, Simon Grieble, Benedikt 
Gauggel, Philipp Gauggel, Lukas Gruhler, 
Noah Ziegler, Nicolas Scheu, Marvin Ströbel, 
Niklas Mehner und Felix Kleber.  
  

 

 „Lichterkinder auf dieser Welt“ 
Mit diesem Motto zogen wir mit den Kin-
dern und deren Lichter in die Kirche ein. 
Wir umrahmten den Gottesdienst mit einer 
Lichterrhythmik und Liedern, welche die Be-
sucher auf die Vorweihnachtszeit einstimm-
ten. Im Anschluss an den Gottesdienst 
eröffneten wir den Weihnachtsmarkt am 
Michaelisplatz. 
Wir möchten uns bei all denen bedanken, 
die zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben. 
  
Herzlichen Dank an: 
•	 die Eltern für die Bestückung des Ver-

kaufsstandes, es waren dieses Jahr schö-
ne, handgemachte Dekorationen dabei.

•	 den Elternbeirat, der uns bei der Vorbe-
reitung und Durchführung so tatkräftig 
unterstützt hat.

•	 die Elternschaft, die beim Auf- bzw. Ab-

bau und beim Verkauf geholfen hat.
•	 Pater Daniel für die kindergerechte Ge-

staltung des Wortgottesdienstes.
•	 die Kinder für die Gestaltung der Kirche 

und das fröhliche Singen auf dem Micha-
elisplatz.

•	 die Feuerwehr und den anderen Vereinen 
für die zur Verfügung gestellten Geräte.

•	 die Besucher aus nah und fern.
•	 alle die uns in irgendeiner Weise unter-

stützt haben.
 
Wir wünschen der gesamten Einwohner-
schaft eine frohe Adventszeit und ein be-
sinnliches Weihnachtsfest. 
Das „Glücksbärenteam“  
 
 
„Gemeinsam essen ist schöner“ 
Einladung zum Seniorenmittagstisch in 
der Bäralodge 
Der nächste Termin findet am Mittwoch, 
11.12.2019 von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr statt. 
Für 8,00 € gibt es ein Hauptgericht, 1 nicht 
alkoholisches Getränk und 1 Kaffee. 
  
Bitte melden Sie sich jeweils verbindlich bis 
am Dienstag, 12.00 Uhr an bei 
Yvonne Trinkler, Tel. 0151 530 74 744 oder 
Email: info@baeralodge.de 
  

Veranstaltungskalender 
2020 
Der Veranstaltungskalender 2020 
liegt vor und kann bei der Gemeinde-
verwaltung zu den üblichen Sprech-
stunden abgeholt werden.  
Sie finden Ihn auch zum Download auf 
unserer Homepage 
www.baerenthal.de/veranstaltungen. 

 
 

Mitteilungsblatt „donners-
tags“ macht Winterpause 
Bitte beachten Sie, dass in der Kalender-
woche 51 (19.12.2019) das letzte „don-
nerstags“ vor der Winterpause erscheint. 
In den Kalenderwochen 52 und 1 gibt es 
kein „donnerstags“! 
Das nächste Amtsblatt nach der Winter-
pause erscheint dann wieder in der Ka-
lenderwoche 2 (09.01.2020). 
Redaktionsschluss ist am Dienstag, 
07.01.2020 um 8.00 Uhr per Email. 

Mit der Bitte zum Beachtung! 

 
 
Das Rathaus zwischen Weih-
nachten und Dreikönig 
Das Rathaus ist zwischen Weihnachten und 
Dreikönig vom 23.12.2019 bis 06.01.2020 
geschlossen. In dieser Zeit befindet sich die 
Verwaltung im Urlaub.

Die Bürgerschaft wird gebeten, vorherseh-
bare Angelegenheiten noch vor Weihnach-
ten auf dem Rathaus zu erledigen. 
Wir bitten um Beachtung. 
Für Notfälle ist  Frau Veeser (Standes-
amt) unter 07436-8562 oder Handy 0176 
80283314 zu erreichen. 
Ab Dienstag, 07.01.2020 hat das Rathaus 
wieder normalen Betrieb mit den üblichen 
Sprechstunden. 
 
 
Bürgersprechstunde von  
Bürgermeister Tobias Keller 
Die Bürgersprechstunde findet am Dienstag, 
10.12.2019 von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr statt. 
Gerne können Sie mit Herrn Keller einen Ter-
min vereinbaren. 
  
 
Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung 
Dienstag: 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Dienstag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
  
Tel.: 07466 230 
Fax: 07466 1617 
E-Mail: info@baerenthal.de 
www.baerenthal.de 
 

Sparkassen-Sprechstunde
im Rathaus Bärenthal 
Dienstag: 09:15 – 10:15 Uhr 
Bargeldbestellung unter 
07463 833-2715 

 
 

Amtliche
Mitteilungen§

Kurzbericht aus der Gemein-
deratssitzung vom 26.11.2019 
TOP 1 Forsthaushalt 2020
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den 
Forstbetriebsplan 2020 mit einem Abman-
gel von 15.000 Euro. Die Brennholzpreise 
für das Jahr 2020 wurden auf 62 €/Fm fest-
gelegt. 
  
TOP  2  Baumpflegearbeiten  Linden  

Friedhof
•	 Beschluss über die Durchführung 
Um eventuelle Schäden von den Besuchern 
des Friedhofes abzuwenden, und der Ver-
kehrssicherungspflicht nachzukommen, war 
sich der Gemeinderat mehrheitlich einig, im 
Rahmen eines Baumpflegeauftrages, die 
notwendigen Arbeiten durchführen zu las-
sen, unter der Voraussetzung, dass die Bäu-
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me erhaltungswürden sind. Hierzu wird die 
Bewertung durch eine Fachfirma eingeholt. 
Die Mittel für die Pflegearbeiten werden in 
den Haushalt 2020 eingestellt. 

TOP 3  Umstellung auf das Neue Kom-
munale Haushalts- und Rech-
nungswesen - Festlegung der 
Teilhaushalte 

Der Gemeindeverwaltungsverband Do-
nau-Heuberg mit den Gemeinden Bärent-
hal, Buchheim, Fridingen, lrndorf, Kolbin-
gen, Mühlheim mit dem Ortsteil Stetten und 
Renquishausen stellt zum 01.01.2020 das Fi-
nanzsystem auf das neue kommunale Haus-
haltsrecht um. Mehrere Produktbereiche 
werden zu einem Teilhaushalt zusammen-
gefasst. Die Mindestanzahl der Teilhaushalte 
wäre zwei. Da im Programm lnfoma sieben 
Teilhaushalte vom Rechenzentrum stan-
dardmäßig vorgegebenen sind, wurden die-
se von der Verwaltung übernommen. Eben-
falls wurden nach Vorgabe die Teilhaushalte 
nach Produktbereichen gegliedert und an-
gelegt. Dieser Vorgehensweise stimmte der 
Gemeinderat einstimmig zu. 
  
TOP 4  Auflösung der Sonderkonten 

außerhalb des Haushalts  Kre-
ditaufnahme 

Der von der Kommunalaufsicht genehmig-
te Haushalt 2019 der Gemeinde Bärenthal 
enthält Investitionen in Höhe von 211.600 
€. Davon entfallen alleine auf die Auflösung 
der Sonderkonten des Wohnbaugebietes 
Eschle 142.000 €. 
Beide Sonderkonten müssen nun aufgelöst 
werden. Um dies zu finanzieren wird die im 
Haushalt veranschlagte Kreditaufnahme in 
Höhe von 140.000 € benötigt. Hierzu wur-
den verschiedene Zinsangebote eingeholt. 
Der Gemeinderat stimmte einstimmig dem 
Angebot der Kreissparkasse Tuttlingen mit 
einer Laufzeit von 20 Jahren zum Zinssatz 
von 0,8% zu. 
  
TOP 5   Reparatur der Brücke beim 

Pflanzgarten
•	 Auftragsvergabe
Bei der Radwegbrücke beim Pflanzgar-
ten wurde eine Beschädigung festgestellt. 
9 Gitterroste, vermutlich durch das Befahren 
mit einem Fahrzeug, sind beschädigt. Die 
geplanten Reparaturarbeiten belaufen sich 
auf ca. 3.300 €. Die Reparatur kann auf ver-
schiedene Weise erfolgen, entweder durch 
Geradebiegen der beschädigten Teile oder 
durch den Austausch der beschädigten Git-
terroste. Der Gemeinderat möchte vor der 
abschließenden Entscheidung ein Alterna-
tivangebot für den Austausch der beschä-
digten Roste. Hierzu wurde das Verbands-
bauamt mit der Einholung eines Angebotes 
beauftragt. Ebenso war sich der Rat einig, 
die Kosten für eine Absperrung mit einem 
Poller einzuholen. 
  
TOP 6  Überführung der baurechtli-

chen Ökopunktemaßnahme 
   ,,Unterm Langfelsen“ in ein na-

turschutzrechtliches Ökokonto 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig 
die Umwandlung der baurechtlichen Öko-
kontomaßnahme „Unterm Langfelsen“ in 

ein naturschutzrechtliches Ökokonto und 
beauftragte   damit die Flächenagentur 
Baden-Württemberg GmbH zum Ange-
botspreis von 2.121,65 Euro. 
  
TOP 7 Bekanntgaben 
Bürgermeister Keller gab bekannt, dass die 
Trinkwasseruntersuchung vom 24.09.2019 
keine Beanstandung ergab. Die Qualität des 
Trinkwassers ist in Ord nung.  
  
Der Altkleider-Stellplatz in der Beuro-
ner Straße sei von der Firma Texaid zum 
31.12.2019 gekündigt worden. Als Grund 
wurde mangelnde Rentabilität angegeben. 
Somit entfällt ab 2020 die jährliche Mietein-
nahme von 200 €. 
 
 
Gemeindeverwaltungsver-
band Donau Heuberg 
Bitte beachten: Verzögerte Abbuchun-
gen und Auszahlungen im Januar 2020 
  
Auf der Grundlage einer neuen Landesge-
setzgebung zum 01. Januar 2020 wird die 
bisherige kamerale Buchführung durch die 
kaufmännische Buchführung (Doppik = 
Doppelte Buchführung in Kontenform) ab-
gelöst. 
Das System gibt einen genaueren Über-
blick über die finanziellen Vorgänge der Ge-
meinden. Ebenso soll das neue kommunale 
Haushaltsrecht (NKHR) eine größere Trans-
parenz für die Bürger mit sich bringen und 
die Haushaltsplanung erleichtern. 
Aufgrund dieser Umstellung kann bis Mitte 
Januar keine Buchung durchgeführt wer-
den. 
Das gilt auch für Abbuchungen und Aus-
zahlungen, die zum 01. bzw. zum 15. Januar 
2020 geplant sind. Diese werden dann nach-
träglich spätestens zum 01. Februar 2020 
abgebucht bzw. ausgezahlt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 
 
Bekanntmachung der Tierseu-
chenkasse (TSK) Baden-Würt-
temberg - Anstalt des öffentli-
chen Rechts - Hohenzollernstr. 
10, 70178 Stuttgart 
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseu-
chenkassenbeitrag 2020 ist der 01.01.2020
Die Meldebögen werden Mitte Dezem-
ber 2019 versandt. Sollten Sie bis zum 
01.01.2020 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur 
Meldung begründet sich auf § 31 des Ge-
setzes zur Ausführung des Tiergesundheits-
gesetzes in Verbindung mit der Beitrags-
satzung. Viehhändler (Vieheinkaufs- und 
Viehverwertungsgenossenschaften) sind 
zum 1. Februar 2020 meldepflichtig. Die uns 
bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und 
Viehverwertungsgenossenschaften erhal-
ten Mitte Januar 2020 einen Meldebogen. 
Meldepflichtige Tiere sind:
Pferde
Schweine

Schafe
Bienenvölker (sofern nicht über einen Lan-
desverband gemeldet)
Hühner
Truthühner/Puten

Nicht zu melden sind: Rinder einschließ-
lich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die 
Daten werden aus der HIT Datenbank (Her-
kunfts- und Informationssystem für Tiere) 
herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a. Gefangenge-
haltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschwei-
ne), Esel, Ziegen, Gänse und Enten Werden 
bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und 
keine anderen meldepflichtigen Tiere (s.o.) 
gehalten, entfällt die Melde- und Beitrags-
pflicht für die Hühner und /oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die 
Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb 
stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu mel-
den ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die 
Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung bei 
dem für Sie zuständigen Veterinäramt ge-
meldet werden. Schweine-, Schaf- und/oder 
Ziegen sind, unabhängig von der Stichtags-
meldung an die Tierseuchen-kasse BW, bis 
15.01.2020 an HIT zu melden. Die Tierseu-
chenkasse BW bietet an, die Stichtagsmel-
dung an HIT zu übernehmen. Die Vorausset-
zungen und nähere Informationen erhalten 
Sie über das Informa-tionsblatt welches mit 
dem Meldebogen verschickt wird. Das In-
formationsblatt finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bie-
nenvölkern hingewiesen. Die Völkermel-
dungen der Imker an ihren örtlichen Im-
kerverein werden von diesem an einen der 
beiden Landesverbände weiter gemeldet. 
Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem 
Verein, der keinem der beiden Landesver-
bände angeschlossen ist, müssen die Völker 
bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weite-
re Informationen zur Melde- und Beitrags-
pflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse 
sowie über die einzelnen Tiergesundheits-
dienste. Zudem können Sie, als gemeldeter 
Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einse-
hen.
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 
– 710, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: 
www.tsk-bw.de 
 
 
Landratsamt Tuttlingen  
Kurzfristige Förderung für 
Kleinprivatwald – 
Aufarbeitungshilfe 2019 
Das Landwirtschaftsministerium hat eine 
sehr kurzfristige Förderung für Kleinprivat-
waldbesitzer ermöglicht. Gefördert wer-
den aufgearbeitete Schadholzmengen (z.B. 
Zwangsnutzungen aufgrund von Sturm, Kä-
fer, Schneebruch, Trockenheit und Dürre) im 
Zeitraum vom 01.01.2019 bis 31.12.2019 mit 
einem Satz von 3,- €/Festmeter. Ausgenom-
men sind Schadholznutzungen der Baumar-
ten Eiche und Esche. 
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Die Förderung können Privatwaldeigentü-
mer, die weniger als 200 ha Wald besitzen 
beantragen, sofern diese eine Mindestför-
derung von 250 € erreichen (mindestens 84 
Festmeter Schadholzanfall). Für Sammelan-
träge über eine Forstbetriebsgemeinschaft 
muss ein Förderbetrag von 1000,- € erreicht 
werden (mindestens 333 Festmeter Schad-
holzanfall). 
  
Die Voraussetzungen für die Förderung sind: 
 
1. Die Mindestförderbeträge werden er-

reicht
2. Die Förderanträge müssen der unteren 

Forstbehörde Tuttlingen bis zum 06. 
Dezember vollständig vorliegen mit fol-
genden Unterlagen:

 1.  vollständiger und unterschriebener 
Förderantrag

 2.  De-Minimis-Erklärung („sonstige 
Fördereinnahmen“ bzw. Erklärung 
zur vereinfachten Förderabwick-
lung)

 3.  Holzliste bzw. Abrechnung als Nach-
weis der Schadholzmenge

  
Der Förderantrag und die De-Minimis-Er-
klärung können unter dem Stichwort „För-
derwegweiser“ auf der Homepage des 
Ministeriums für ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz heruntergeladen werden 
www.landwirtschaft-bw.info. 
  
Das Landwirtschaftsministerium strebt eine 
Mittelübertragung nach 2020 an. Wenn dies 
gelingt können auch im nächsten Jahr För-
deranträge gestellt werden. 
 
 
Landratsamt Tuttlingen 
Die kommunale Holzverkaufs-
stelle informiert:  
Holzaufnahme und Holzverkauf 
Zum Jahreswechsel wird die Forstreform 
umgesetzt. Die gravierende Veränderung 
zum bisherigen Einheitsforstamt (mit Zu-
ständigkeit für alle Waldbesitzarten) wird 
die Herauslösung und Überführung des 
Staatswaldes in eine Anstalt des öffentli-
chen Rechts sein. Dazu ist es auch notwen-
dig, die bisher genutzte EDV aufzutrennen. 
Deshalb wird die Fachsoftware über die Fei-
ertage abgeschaltet und erst in der zweiten 
Januarwoche wieder zur Verfügung stehen. 
Die Holzaufnahme ist in dieser Zeit zwar 
möglich, aber die Übertragung ins System 
und der nachfolgende Holzverkauf wird erst 
ab 07.01. wieder möglich sein. 
Die Lage am Holzmarkt ist aus Sicht der 
Waldbesitzer weiterhin unbefriedigend. Der 
Sommer hat sehr viel Holz aus Zwangsnut-
zungen durch Dürre und Borkenkäfer gelie-
fert. Diese Hölzer waren qualitativ von gerin-
ger Qualität und mit dem Überangebot sank 
der Preis bis auf eine Talsohle von 35-45 € je 
Fm, bei Kilben (4 m, D) sogar auf 25-30 € je 
Fm. 
Mittlerweile hat Nachfrage nach frischem 
Holz eingesetzt und auch die Preise haben 
leicht angezogen, sie liegen aktuell bei 70-
75 € je Fm für Fichte L2b B, damit aber im-
mer noch 20 € unter den Preisen von vor 2 

Jahren. Tanne liegt mit 8-10 € deutlicher als 
vor zwei Jahren unter den Fichtenpreisen. 
Ob sich der Aufwärtstrend bei den anste-
henden Vertragsverhandlungen für das Jahr 
2020 auf über 75 € je Fm fortsetzen wird ist 
aktuell noch nicht absehbar. Der Preisent-
wicklung für Nadelindustrieholz ist noch 
nicht klar absehbar: Beim Papierholz sollte 
kein wesentlicher Preisrutsch stattfinden, 
bei K-Holz könnte der Preis auf 12 € je fm fal-
len. Für K-Holz aus Privatwald wird die Ver-
wendung als Brennholz empfohlen. Wenn 
Frischholz im PW eingeschlagen wird, sollte 
dieses bis Ende Februar verkaufsfertig an 
der Waldstraße liegen. 
Käferholz aus dem Sommer/Herbst 2019 
sollte nun zeitnah aufgearbeitet und an den 
Markt gebracht werden, ob dieses Holz im 
Frühjahr noch marktfähig ist darf bezweifelt 
werden. Spätestens bis Ende Januar sollte 
dieses Holz fertig aufgearbeitet sein. 
Aktuelle Infos rund um Holzverkauf und 
Holzmarkt erhalten Waldbesitzende unter 
https://holzverkauf.landkreis-tuttlingen.
de. 
 
 

Aus den
Schulen

Elternbeiratssitzung 
Ingo Mager zum neuen 
Vorsitzenden gewählt 
Zur konstituierenden El-
ternbeiratssitzung der 
Grund- und Gemein-
schaftsschule Obere Do-
nau Fridingen/Neuhausen 

begrüßte ausnahmsweise Schulleiter Otmar 
Zwick die Vertreterinnen und Vertreter der 
einzelnen Klassenpflegschaften und be-
dankte sich bei den anwesenden Eltern für 
die Bereitschaft, dieses Amt auszuüben. 
Da sowohl der erste Vorsitzende als auch 
seine Stellvertreterin zum Ende des letzten 
Schuljahres ausgeschieden sind, mussten 
beide Posten neu besetzt werden. Dabei 
wurden jeweils einstimmig Ingo Mager 
zum Elternbeiratsvorsitzenden und Sabine 
Dauber zu seiner Stellvertreterin gewählt. 
Reibungslos verlief auch die Wahl der Schul-
konferenzmitglieder. Für die ausgeschiede-
nen Mitglieder bestimmte der Elternbeirat 
Frau Seitz, Frau Dr. Seehase und Herr Weg-
mann jeweils einstimmig zu Vertreter in die-
sem Gremium. 
Im Anschluss gab Rektor Otmar Zwick zu-
nächst einen kurzen Überblick über die 
momentane Schulsituation. So sei die Leh-
rerversorgung in diesem Jahr zwar nicht 
zufriedenstellend, verglichen mit einigen 
anderen Schulen aber noch akzeptabel. 
Bei der Schülerzahl seien im Vergleich zum 
Vorjahr sowohl im Grundschulbereich als 
auch im Sekundarbereich eine geringfügige 

Zunahme zu verzeichnen. Die Grundschule 
besuchten zurzeit 155 und den Sekundarbe-
reich 147 Schüler. 
Über zwei Punkte fand eine Anhörung des 
Elternbeirats statt. Zum einen soll der Eltern-
sprechtag durch zwei jährlich stattfindende 
Lernentwicklungsgespräche ersetzt wer-
den. Zum anderen ist angedacht, koffeinhal-
tige Getränke nicht mehr zu erlauben. Beide 
Vorschläge wurden von den Mitgliedern des 
Gremiums gutgeheißen. Die Entscheidung 
darüber wird in der Schulkonferenz getrof-
fen. 
Des Weiteren informierte der Schulleiter 
das Gremium über die Termine und Vorha-
ben in den nächsten Wochen und Monaten. 
Dabei erwähnte er, dass gegen Ende des 
laufenden Schuljahres zum ersten Mal eine 
Realschulabschlussprüfung an der Gemein-
schaftsschule stattfinden wird. 
  
Die Klassenpflegschaften werden durch fol-
gende Eltern vertreten: 
  
1a: Sabine Jensen und Kathrin Ilg-Asiedu 
1b: Carolin Schmid und Björn Wegmann 
2a: Jutta Greiner und 
 Tobias Rudnick-Blender 
2b: Tamara Juda-Polcin und 
 Stephanie Linder 
3a: Dr. Elke Seehase und Michaela Huschle 
3b: Diana Henninger und 
 Sandra Chrismann 
4a: Manuela Mager und Alexandra Fiedler 
4b: Petra Sellwig und Stefanie Eble 
5: Klaus Amann und Melanie Konecny 
6: Jacqueline Reizner und Ingo Mager 
7a: Melanie Seitz und Piroska Gregus 
7b: Inge Hafner und Markus Horne 
8:  Ursel Frech und Simone Dauber 
9: Renate Käser und Bettina Robausch 
10: Timo Hipp und Jacqueline Hipp 

 

Mülltermine

NÄCHSTE LEERUNG DER 
Restmüll-Tonne (grauer Deckel) 
und Gewerbemüll-Tonne (blauer Deckel): 
Freitag, 06.12.2019 
Restmüll 8-wöchig (grüner Deckel): Sams-
tag, 04.01.2020  
Biomüll-Tonne (60L, 120L, 240L, 360): 
Freitag, 13.12.2019 
WERT-TONNE: Montag, 23.12.2019 
PAPIER-TONNE: Freitag, 20.12.2019 
WINDELTONNE: Freitag, 06.12.2019 
  
Erddeponie Georgsteich  
Die Erddeponie ist über die Wintermonate 
geschlossen. 
  
Sammelnummer Abfallberatung: 
07461/926 3400 
  
Abfallberatung beim Landratsamt 
Tuttlingen Tel.Nr. 07461/9263435, Fax 
07461/926993435, e-mail abfallbera-
tung@landkreis-tuttlingen.de. Weitere 
Informationen im Internet unter  www.
abfall-tuttlingen.de  oder im aktuellen 
Abfallkalender. 
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Sperrmüll kostenlos. 
Jeder Haushalt kann seinen Sperrmüll zur 
Abholung anmelden (mit Anmeldekarte am 
Abfallkalender oder online über die Home-
page des Landratsamts Tuttlingen www.
abfall-tuttlingen.de). Die Abfuhrfirma teilt 
jedem Haushalt nach der Anmeldung den 
Abholtermin schriftlich mit. In der Regel er-
folgt die Abfuhr innerhalb 4 Wochen. 
  
Winteröffnungszeiten der Deponien im 
Landkreis Tuttlingen 
Abfallzentrum Talheim mit Wertstoffhof: 
(unveränderte Öffnungszeiten) 
Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und  13:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
  
Bauschuttdeponie Aldingen mit Wertstoff-
hof: 
Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
  
Wertstoffhof Tuttlingen: 
Montag bis Freitag 12:00 bis 16:30 Uhr 
Samstag 10:00 bis 13:00 Uhr 
  
Wertstoffhof Mühlheim: 
Mittwoch 15:00 bis 18:00 Uhr 
Samstag 10:00 bis 13:00 Uhr 
  
Wertstoffhöfe Geisingen und Wehingen: 
Dienstag 15:00 bis 18:00 Uhr 
Samstag 10:00 bis 13:00 Uhr 
  
Auch die mobilen Grünschnittannahmestel-
len in den Städten und Gemeinden sind ab 
11. November für dieses Jahr geschlossen, 
ebenso die Grünguthöfe in Spaichingen, 
Trossingen und Königsheim. 
  
Alle Grüngut-Annahmestellen sind ab 16. 
März 2020 wieder geöffnet. Bürgerinnen 
und Bürger, die bei anhaltend schöner Wit-
terung noch Grünschnitt zu entsorgen ha-
ben, können sich der Wertstoff- und Grün-
guthöfe in Aldingen, Tuttlingen, Mühlheim, 
Geisingen und Wehingen bedienen. Diese 
nehmen auch während des Winterbetrie-
bes weiterhin Grünschnitt an. Zu beachten 
sind hier lediglich die etwas verkürzten Win-
ter-Öffnungszeiten (siehe oben). 
  
Alle Informationen sind auch im Internet un-
ter www.abfall-tuttlingen.de nachzulesen. 
 
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg
Grundrente: Kein Handlungsbedarf für 
Rentner
Die Koalition hat sich darauf verständigt, 
dass ab dem 1. Januar 2021 eine Grundrente 
gezahlt werden soll. Die Deutsche Renten-
versicherung erreichen zurzeit zahlreiche 
Anfragen und Anträge zu der geplanten 
Leistung. Da bisher nur Eckpunkte zur Ein-
führung der Grundrente vorliegen, kann die 
Rentenversicherung zu der Leistung noch 

keine individuellen Beratungen anbieten. 
Betroffene müssen derzeit noch nichts un-
ternehmen, um die Leistung zu erhalten, so 
die Deutsche Rentenversicherung. Hierzu 
muss erst der weitere Verlauf des Gesetzge-
bungsverfahrens abgewartet werden.
Informationen über den Beschluss der Koa-
lition zur Grundrente findet man auf der In-
ternetseite www.deutsche-rentenversiche-
rung.de. Hier wird auch über den Fortgang 
des Verfahrens informiert.
 
 
Bundesagentur für Arbeit 
Am 13. Dezember im BiZ Rottweil: Passt 
ein kreativer Beruf zu mir oder passe ich 
in die bunte Welt der Medien? „Passt ein 
kreativer Beruf zu mir oder passe ich in die 
bunte Welt der Medien?“ Diese Frage be-
schäftigt Schülerinnen und Schüler trotz 
Interesse an Medien und Design. mUm he-
rauszufinden, ob ein Medienberuf zu einem 
passt, bietet das Berufsinformationszentrum 
(BiZ) Rottweil in Zusammenarbeit mit der 
renommierten Lazi-Akademie Esslingen 
eine Veranstaltung an. Die Lazi-Akademie 
hat einen Workshop speziell für Schüler in 
der Berufsfindungsphase entwickelt, der 
gleichermaßen spannend wie informativ 
über die beruflichen Chancen und Möglich-
keiten im Bereich Mediengestaltung und 
Medientechnik Eindruck verschaffen kann. 
In einer Präsentation und einem kleinen 
Vortrag stellt der Referent Rainer Hellmann 
die verschiedenen Medienberufe vor und 
verdeutlicht sie anhand von Beispielen. 
Anschließend ist Kreativität gefragt. Mit-
hilfe von Aufgaben, die in einer Kleingrup-
pe gelöst werden sollen und mit einem 
unterhaltsamen Eigen-Kreativtest können 
Teilnehmer herausfinden, ob sie in der Me-
dienwelt richtig sind. Die Veranstaltung fin-
det statt am Freitag, den 13. Dezember 2019 
um 15:00 Uhr im Berufsinformationszent-
rum (BiZ) der Agentur für Arbeit Rottweil – 
Villingen-Schwenningen, Neckarstr. 100 in 
Rottweil. Der Workshop ist kostenfrei.
 Wegen begrenzter Teilnehmerzahl ist eine 
telefonische Anmeldung 0741 492-224 oder 
eine Anmeldung per E-Mail rottweil. biz@ar-
beitsagentur.de erforderlich. 
 
 
Am 12. Dezember im BiZ Villingen: 
Berufe in bei der Deutschen Bahn 
Berufe bei der Deutschen Bahn werden am 
Donnerstag, 12. Dezember im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) in Villingen der Agen-
tur für Arbeit Rottweil - Villingen-Schwen-
ningen vorgestellt. Ab 15:00 Uhr informiert 
Verena Oefele von der Personalgewinnung 
Stuttgart. Sie ist Recruiterin Azubis und Dua-
le Studenten für die Region Südwest. Ausbil-
dungsberufe: Berufskraftfahrer, Lokrangier-
führer, Kaufmann für Verkehrsservice bei der 
DB Vertrieb GmbH, Fahrdienstleiter/Zuglot-
se, Elektroniker für Betriebstechnik, Indust-
rieelektriker, KfZ-Mechatroniker, Gleisbauer/ 
Tiefbaufacharbeiter. Duale Studiengänge: 
Elektrotechnik, Bauwesen, Bauingenieur-
wesen (mit Ausbildung), Integrated Project 
Engineering, BWL Controlling & Consulting, 
BWL Industrie, Immobilienwirtschaft, Faci-

lity Management, Ausbildung Fahrdienst-
leiter und Weiterqualifizierung Fachwirt für 
Bahnbetrieb. Zur Teilnahme an der Veran-
staltung ist eine Anmeldung bis Dienstag, 
10.12.19 möglich. Der Vortrag kann nur bei 
genügend Anmeldungen angeboten wer-
den. Rottweil-Villingen-Schwenningen.BiZ@
arbeitsagentur.de oder 07721 209-412. 
 
 
Handwerkskammer Konstanz  
Kontaktstelle Frau und Beruf berät in 
Tuttlingen 
Freie Termine im Dezember 
Von der Ausbildungsplatzsuche bis zum 
Wiedereinstieg: Frauen, die berufliche Fra-
gen klären oder ihre Karriere in Schwung 
bringen wollen, finden bei der Kontaktstelle 
Frau und Beruf Schwarzwald-Baar-Heuberg 
kompetente Unterstützung – und das auch 
vor Ort. Für Dezember können in Tuttlingen 
noch Termine vereinbart werden. 
  
Das Angebot richtet sich an alle Frauen, die 
Fragen zu Wiedereinstieg, Qualifizierung, Be-
werbung oder Karriereplanung haben oder 
Unterstützung für die Ausbildungsplatzsu-
che oder beim Berufseinstieg suchen. Dabei 
spielen Schulabschluss, Alter, Nationalität 
oder Arbeitslosigkeit keine Rolle. 
  
Die Beratungen sind vertraulich und kosten-
frei. Sie finden in der Beruflichen Bildungs-
stätte Tuttlingen, Max-Planck-Str. 17, statt. 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich. 
  
Information und Anmeldung: 
Marina Bergmann 
Tel. 07721/998812  
m.bergmann@frauundberuf-sbh.de 
 
 
Handwerkskammer Konstanz 
Meisterkurse für Fliesenleger  
Ab Januar gilt die Meisterpflicht für Neu-
gründungen – Gezielte Prüfungsvorberei-
tung in der Bildungsakademie Rottweil 
Ab Januar gilt für Neugründungen im Flie-
senlegerhandwerk wieder die Meister-
pflicht. Zur Vorbereitung auf die Prüfung 
bietet die Bildungsakademie Rottweil im 
nächsten Jahr Meisterkurse in Voll- und Teil-
zeit an.  
„Der Meisterbrief ist so erfolgreich, weil er 
für höchste Qualität und umfassende Kom-
petenzen steht. Das erfordert eine intensive 
Vorbereitung“, so Bildungsakademieleiter 
Heiner Maute. Die Rottweiler Meisterschule 
biete den Teilnehmern dank kleiner Klassen 
und erfahrener Dozenten optimale Lernvo-
raussetzungen, außerdem werde besonde-
ren Wert auf Praxisnähe und projektbezoge-
nes Arbeiten gelegt.  
  
Der Meistervorbereitungskurs in Vollzeit fin-
det vom 20. März bis 11. September statt. 
Unterrichtszeiten sind jeweils montags bis 
donnerstags von 8-16 Uhr und freitags von 
8-12 Uhr. Der einjährige Teilzeitkurs startet 
am 12. September mit Unterricht jeweils 
freitags und samstags von 8-16 Uhr. Teilneh-
men können alle Fliesen-, Platten- und Mo-
saikleger mit abgeschlossener Ausbildung 
oder vergleichbaren Kenntnissen und Be-
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rufserfahrung.  
Weitere Informationen und Anmeldung:  
www.bildungsakademie.de 
Persönliche Beratung:  
Stefanie Ende, Tel. 07731/83277-589, stefa-
nie.ende@hwk-konstanz.de 
 
 

Kirchliche
Nachrichten

Seelsorgeeinheit Beuron
GOTTESDIENSTORDNUNG  
vom 7. bis 15. Dezember 2019 
  
7. Dezember Samstag Hl. Ambrosius 
Beuron 11:00 Uhr Konventmesse 
  17:00 Uhr Rosenkranz 
Bärenthal 18:00 Uhr  Kirchenkonzert des 

Musikvereins Bä-
renthal 

8. Dezember Sonntag Zweiter Advents-
sonntag 
Beuron 8:00 Uhr Hl. Messe 
  9:30 Uhr Konventamt 
  11:00 Uhr Hl. Messe 
  16:00 Uhr Rorate-Messe 
  18:00 Uhr Vesper 
Hausen 9:30 Uhr  Hl. Messe zum Pa-

trozinium St. Niko-
laus (f. + Sophie und 

    Hermann Heppeler 
u. verst. Angeh. ; f. + 
Heinz Wolf und 

    verst. Angeh.) mit 
Vorstellung der 
Erstkommunionkin-
der 2020 

9. Dezember Montag Hochfest Mariä 
Empfängnis 
Beuron 11:00 Uhr Konventamt 
  17:00 Uhr Rosenkranz 

10. Dezember Dienstag der 2. Advents-
woche 
Beuron 11:00 Uhr Konventmesse 
  17:00 Uhr Rosenkranz 
Neidingen 17:30 Uhr(!)  Hl. Messe (f. + verst. 

Geschwister Briel/
Neidingen) 

11. Dezember Mittwoch der 2. Advents-
woche 
Beuron 11:00 Uhr Konventmesse 
  17:00 Uhr Rosenkranz 

12. Dezember Donnerstag der 2. Ad-
ventswoche 
Beuron 11:00 Uhr Konventmesse 
  17:00 Uhr Rosenkranz 
Bärenthal 18:30 Uhr Hl. Messe 

13. Dezember Freitag der 2. Adventswo-
che 
Beuron 11:00 Uhr Konventmesse 
  17:00 Uhr Rosenkranz 

14. Dezember Samstag Hl. Johannes 
v. Kreuz 
Beuron 11:00 Uhr Konventmesse 
  17:00 Uhr Rosenkranz 

Hausen 18:30 Uhr Vorabendmesse 

15. Dezember Sonntag Dritter Advents-
sonntag (Gaudete) 
Beuron 8:00 Uhr Hl. Messe 
  9:30 Uhr Konventamt 
  11:00 Uhr Hl. Messe 
  16:00 Uhr  Bußfeier, anschl. 

Beichtgelegenheit 
  18:00 Uhr Vesper 
Bärenthal 9:30 Uhr Hl. Messe 
  
Kontaktdaten Pfarrer 
Pater Daniel ist erreichbar unter der Telefon-
nummer 07466/17-135, per Fax 07466/17-
3135 oder per e-mail: daniel.riedmann@
gmx.de 
  
Öffnungszeiten Pfarrbüro (Tel. 07466 17 
161) sekretariat@kath-beuron.de Frau Ko-
cher Beuron: Montag und Donnerstag 8:30 
Uhr bis 12:00 Uhr. 
Bärenthal: Servicezeit im Pfarrhaus Montag 
15:45 Uhr bis 16:30 Uhr 
Hausen: Servicezeit im Pfarrhaus Montag 
16:45 Uhr bis 17:30 Uhr 
  
Beichtgelegenheit  
In der Seelsorgeeinheit können Sie das Sak-
rament der Buße täglich in der Abteikirche 
Beuron empfangen: werktags 9:30 Uhr bis 
10:45 Uhr und 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr; sonn-
tags 8:00 Uhr bis 9:00 Uhr und ab 10:45 Uhr. 
  
Bitte beachten: Neue Telefonnummer 
Das Pfarrbüro in Beuron (Frau Andrea Ko-
cher) ist ab sofort unter folgender Telefon-
nummer zu erreichen: 07466 17 161. 
  
Geänderte Gottesdienstzeit Neidingen 
Bitte beachten Sie, dass die Hl. Messe am 
Dienstag, 10. Dezember, in Neidingen be-
reits um 17:30 Uhr beginnt. 
  
Pfarrgemeinderat 
Am Mittwoch, 11. Dezember, ist um 19:30 
Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Gastflügel 
des Klosters. 
  
Bußandacht im Advent 
Am Sonntag, 15. Dezember (Dritter Ad-
ventssonntag „Gaudete“), findet um 16:00 
Uhr in der Abteikirche Beuron eine advent-
liche Bußandacht statt. Im Anschluss an die 
Andacht besteht Gelegenheit zum Empfang 
des Bußsakraments. 
  
Ökumenisches Hausgebet 
Das jährlich stattfindende Hausgebet ist für 
Montag, 9. Dezember, 19:00 Uhr angekün-
digt. Texthefte dafür liegen zum Mitnehmen 
in den Pfarrkirchen in Bärenthal und Hausen 
aus. 
 
 

Evangelische   
Kirchengemeinde  
Mühlheim 
  

Wochenspruch:  
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich 
eure Erlösung naht. (Lukas 21, 28) 

Im Dezember 
Ich wünsche dir, 
dass die Adventszeit 
in dir ein Sehnen entfacht 
nach einem Licht, 
das ins Dunkel fällt. 
Ich wünsche dir, 
dass Hoffnung in dir Feuer fängt 
auf den, der zur Erde kommt 
und sie verwandelt. 
Ich wünsche dir, 
dass sein Licht 
in dir brennt 
und durch dich leuchtet 
ins Dunkel der Welt. 
Tina Willms 
  
Gottesdienste während der Advents- und 
Weihnachtszeit in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 2. Advent, 8. Dezember 2019 
10.30 Uhr Gottesdienst in Mühlheim (Pfrin. 
N. Kaisner) 
Der Evang. Kindergarten gestaltet den Got-
tesdienst mit einem adventlichen Anspiel 
mit. 
Der Ökumen. Kinderchor „Coole Noten“ un-
ter Leitung von Joachim Brenn begleitet den 
Gottesdienst musikalisch. 
19.00 Uhr Ökumen. Taizégebet in Fridingen, 
St. Martinus 
  
  
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde: 
Montag 
14.30 – 15.15 Uhr Ökumen. Kinderchor „Coo-
le Noten“ 1./2. Klasse 
Dienstag 
17.00 – 17.45 Uhr Ökumen. Kinderchor „Coo-
le Noten“ 3./4. Klasse 
Mittwoch 
14.30 – 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
in der Martinskirche in Tuttlingen 
Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  
  
Faires zur Advent- und Weihnachtszeit in 
Mühlheim 
Der Eine-Welt-Tisch wird am kommenden 
Sonntag mit einem großzügigen Sortiment 
an fairen Produkten gedeckt sein. Auf dem 
Tisch finden Sie Kakao und Zucker für die 
Weihnachtsbäckerei. Natürlich gibt es auch 
Kaffee und eine große Auswahl an Tee für 
gemütliche Winterabende und vieles mehr. 
Wir laden Sie ein, nach dem Gottesdienst 
einzukaufen. 
  
  
Einladung Advents- und Weihnachtsfeier 
Seniorentreff 
Wir laden Sie herzlich zu einer fröhlichen 
und besinnlichen Advents- und Weihnachts-
feier am Dienstag, 10. Dezember um 14.30 
Uhr in die Kreuzkirche Fridingen ein. 
An diesem Nachmittag gibt es Kaffee, weih-
nachtliches Gebäck und Gelegenheit zum 
Austausch. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorberei-
tungsteam. 
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Kirchenkonzert Stadtkapelle Mühlheim 
am Sonntag, 08. Dezember 2019, um 
17.30 Uhr 
in der Ev. Christuskirche Mühlheim 
Herzliche Einladung zu einem stimmungs-
vollen Konzert in der Vorweihnachtszeit. 
Es werden Musikstücke von J. S. Bach und 
zeitgenössichen Komponisten gespielt. 
Der Eintritt ist frei. 
  
  
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrerin Nicole Kaisner 
Tel.: 017631759692 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Mittwoch und Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
  
Evang. Kirchenpflege 
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de 
 
 

Vereine und
Organisationen

Sportverein 
Bärenthal

Herren 
FK Spaichingen - SGM Irndorf/Bärenthal 0:4 
Tore: 3x Andreas Linzmeier, Lukas Frick 
  
Vorschau: 
Herren 
Sonntag, 08.12.19 in Bärenthal 
SGM Irndorf/Bärenthal - FSV Denkingen II 
13.00 Uhr 
Achtung: bitte vorgezogene Anstoßzeit be-
achten. 
 
 
VDK
Liebe Mitglieder des VdK!
Auch in diesem Jahr wollen wir gemeinsam 
mit einer gemütlichen Weihnachtsfeier das 
Jahr ausklingen lassen.
Gefeiert wird am 13.12.2019 ab 16 Uhr wie-
der im neu gestalteten Feuerwehrmagazin.
Mit Kaffee und Kuchen, einem warmen 
Abendessen und Gesang können wir uns 
auf wunderschöne Stunden freuen.
Um besser planen zu können, bitten wir da-
rum, sich bei Markus Mehner (07466/ 1473) 
bis zum 05.12.2019 anzumelden.

Wir freuen uns auf Euch.
Die Vorstandschaft des VdK

Interessantes
und Wissenswertes

DRK-Blutspendedienst 
Zu Weihnachten Leben schenken 
Blutspenden retten Leben, jeden Tag. Eine 
Blutspende ist das wertvollste Geschenk, 
das wir geben können und oftmals auch die 
einzige Möglichkeit, ein Leben zu retten. Bei 

Krebspatienten, Unfallopfern oder bei einer 
komplizierten Operation ist ohne Blutspen-
den eine Heilung oftmals nicht möglich. 
Daher bittet der DRK-Blutspendedienst um 
Ihre mBlutspende am:

Donnerstag, dem 19.12.2019 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Donautal-Festhalle, Spitalstraße 4 
78567 FRIDINGEN A. D. DONAU

Das lebenswichtige Blut kann nur der Kör-
per selbst bilden. Da es keine künstlichen 
Alternativen gibt, ist jede einzelne Blutspen-
de besonders wichtig. Auch in der Weih-
nachtszeit und rund um den Jahreswechsel 
benötigen die Patienten Ihre Blutspende. 
Als besonderes Dankeschön für Ihre Blut-
spende verlost der DRK-Blutspendedienst 
unter allen Spendern in Baden-Württem-
berg und Hessen im Aktionszeitraum vom 
16. Dezember 2019 bis 4. Januar 2020 eine 
Mittelmeerkreuzfahrt mit der AIDAnova, 
dem ersten Kreuzfahrtschiff, das mit dem 
„blauen Engel“ für Umweltfreundlichkeit 
ausgezeichnet wurde. Blutspender sind 
zwischen 18 und 72, Erstspender höchstens 
64 Jahre alt. Damit die Blutspende gut ver-
tragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Alternative Blut-
spendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfrei-
en Hotline 0800-1194911 und im Internet 
unter www.blutspende.de erhältlich. Bitte 
zur Blutspende den Personalausweis mit-
bringen. 
 
 
Haus der Natur 
Leibertingen. Gämsen im Donautal. 
Sonntag, 22. Dezember, 9 Uhr. 
(Anmeldung bis 19.12.) 
Bei der Exkursion vermittelt Armin Hafner 
die Geschichte und Lebensweise dieser 
Tierart. Mit etwas Glück lassen sich ein paar 
Gämsen sehen. Bitte Fernglas mitbringen 
und auf gutes Schuhwerk achten. Geeignet 
für Erwachsene und Kinder ab 12 Jahren. 
Leitung: Armin Hafner; Treffpunkt: Parkplatz 
Burg Wildenstein; Gebühr: 4,- €; Anmeldung 
bis 19. Dezember beim Haus der Natur, Tele-
fon: 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
  
Kolbingen. Wir feiern die Raunächte: Los-
lassen – Innehalten – Zur Ruhe kommen.  
Samstag, 21. Dezember, 19 Uhr und Sonn-
tag, 22. Dezember, 18 Uhr.  
Mit Beginn der Wintersonnenwende stim-
men sich die Teilnehmer auf die Raunächte 
ein. Sie halten Rückschau auf das vergange-
ne Jahr, befreien sich von Dingen und Bege-
benheiten und übergeben sie dem Feuer. 
Mit guten Vorsätzen bereiten sie sich auf 
das kommende Jahr vor, auf alles Neue, das 
folgen wird. Treffpunkt: Kolbingen. Informa-
tionen und Anmeldung beim Referenten 
Hildebert Hipp, Tel. 07463/8641, hipp.hilde-
bert@t-online.de.  
  

Wehstetten. Räuchern in der Braunwurz-
hütte - Raunächte. Freitag, 27. Dezember, 
19 Uhr. (Anmeldung bis 20.12.) 
Christiane Denzel, Bioland-Gärtnerin, Heil-
praktikerin und Kräuterpädagogin, führt 
drei Räucherungen durch und berichtet 
über die Hintergründe des Brauches, des 
Räucherns und die Wirkung der Kräuter 
und Harze. Martina Braun, Wirtin der Braun-
wurzhütte, Bioland-Bäuerin, Erzieherin und 
Kräuterpädagogin, bereitet kleine Versu-
cherle aus wilden Genüssen zu und liest 
ein Kräutermärchen vor. Gebühr: 12,- Euro; 
Treffpunkt: Braunwurzhütte, Wehstetten 7, 
Liptingen-Wehstetten; Anmeldungen bis 
20. Dezember bei Christiane Denzel, Tel. 
07465/2515. 
  
 
TheaterBahnhof Mühlheim  
Die Premiere war ein ganz großer Erfolg – 
zum Glück geht das Stück in die Verlänge-
rung. Auch am kommenden Wochenende 
spielen wir «Die wundersame Nacht» (ab 4 
Jahre) im TheaterBahnhof Mühlheim - jetzt 
rechtzeitig Plätze sichern! Ben, der Wirt aus 
Bethlehem entführt Sie zu den Ursprüngen 
unseres Weihnachtsfestes - in die antike Welt 
Palästinas. Dort, im Stall seiner Herberge, 
geschah etwas, das Sie garantiert noch nicht 
wussten! Damals, als Tier und Mensch noch 
miteinander reden konnten. Ja, Tiere waren 
Helfer und Begleiter, ganz gleich, ob Ochse, 
Esel, Maus oder Schaf. Ungewohnt nachtak-
tiv bereichern daher die Krippentiere das 
Wunder jener Nacht. Allerdings stehen ih-
nen dabei ihre sprichwörtlichen Eigenschaf-
ten nicht nur einmal im Weg. Tiere sind eben 
genauso eigenwillig wie wir Menschen... 
Schauspiel, Puppenspiel und Live-Musik auf 
kleiner Drehbühne. Berührend, humorvoll... 
und sehr weihnachtlich. Wann? Am Sa 7.12. 
/ So 8.12. jeweils 15 Uhr. Im Anschluss hat 
das TheaterCafé geöffnet. Tickets 6,-/7.-€, 
Kasse geöffnet ab 14:40h. Bitte reservieren 
unter service@theater-bahnhof.de, 0171-
8058869 oder 07463-2580007. Wir freuen 
uns auf Sie! Und falls Sie verhindert sind, 
empfehlen Sie uns doch bitte weiter. Tickets 
sind auch ein tolles Weihnachts-Geschenk. 
Vorschau: Samstag 14.12. um 15 Uhr zeigen 
wir «Die Legende vom Weihnachtsmann» 
(ab 4 Jahre). Philomena und Fridolin, zwei 
kauzige Zwerge, erzählen voller Esprit die 
Lebensgeschichte des wohl berühmtes-
ten Mannes der Welt. Prädikat: besonders 
weihnachtswert! Sonntag 22.12. um 15h 
steht dann «Das Weihnachtswunder» auf 
dem Programm. Da zieht der schrullige Opa 
Otto alle Register vor seinem Enkel Franz: 
Singend und musizierend erzählt er die 
Legende vom Raben Korr, der das Wunder 
der Weihnacht auf besondere Weise erlebt. 
Witzig, spannend, gefärbt mit nostalgisch 
warmer Atmosphäre. Reservierung schon 
möglich (Kontakt s.o.).  
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Minister Wolf und Bürgermeis-
ter starten Aktion „1.000 Kom-
munen pflanzen jeweils 1.000 
Bäume“ in Denkingen 
Am vergangenen Freitagnachmittag 
(29.11.2019)  hat Justiz- und Europaminis-
ter Guido Wolf MdL zusammen mit meh-
reren Bürgermeistern aus dem Landkreis 
Tuttlingen am Denkinger Feuerwehrhaus, 
mit der Pflanzung eines Kirschbaums, die 
Aktion „1.000 Kommunen pflanzen 1.000 
Bäume“ offiziell gestartet. Guido Wolf hat 
hierbei auch die Schirmherrschaft für diese 
Aktion im Landkreis Tuttlingen übernom-
men. Insgesamt wurden 3 Kirschbäume 
gepflanzt: einen gespendet von Minister 
Wolf als Schirmherr der Aktion, einen für 
die Gemeinde Denkingen und einen für den 
Gemeindetag Baden-Württemberg, Kreis-
verband Tuttlingen. 
Mit dieser Baumpflanzaktion, initiiert vom 
Gemeindetag Baden-Württemberg, wollen 
die Gemeinden im Land zum einen aktiv 
einen Beitrag zum Klimaschutz leisten und 
auf der anderen Seite aber auch die Bevöl-
kerung für das Thema Wald und Bäume sen-
sibilisieren.  
Die Bürgermeister im Landkreis Tuttlingen 
haben sich jüngst einstimmig für die Teil-
nahme an dieser landesweiten Aktion aus-
gesprochen. So werden im kommenden 
Jahr in den einzelnen Gemeinden entspre-
chende Aktionen, zum Teil auch unter Mit-
wirkung der Bevölkerung, stattfinden. 
Kreisverbandsvorsitzender Bürgermeister 
Rudolf Wuhrer dankte bei der Baumpf-
lanzaktion Minister Guido Wolf für die Über-
nahme der Schirmherrschaft. „Die vor uns 
stehenden Herausforderungen, welche der 
Klimawandel für unsere Wälder und unsere 
Bäume mit sich bringen, erfordern einen 
Schulterschluss von Land, Kommunen und 

Bürgerschaft. Nur gemeinsam können wir 
den Wandel in unseren Wäldern und damit 
der Erhalt unserer Wälder sichern.“ 
Für Minister Guido Wolf ist diese Aktion wie-
derum ein Beweis dafür, dass vor Ort in den 
Kommunen aktiver Klimaschutz betrieben 
wird. Forderungen aufstellen und demons-
trieren ist eine Sache, aktiv handeln und 
gestalten ist die andere Sache. Auch ihm ist 
hier der Schulterschluss zwischen Land und 
Kommunen wichtig. 
Die drei Kirschbäume vor dem Feuerwehr-
haus sollen nunmehr auch Zeichen dieses 
solidarischen Miteinanders sein. Mit den 
Kirschbäumen wurde zugleich auch ein Bei-
trag zum Erhalt der Insektenvielfalt geleistet.  
 
 
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft SBH 
Fotowettbewerb  
Drei Gewinner freuen sich über regionale 
Preise 
  
48 Personen nahmen aus der Region 
Schwarzwald-Baar-Heuberg an dem von 
der Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
SBH ins Leben gerufenen Fotowettbe-
werb teil. Über Social Media-Kanäle so-
wie via Mail oder per Post, konnten die 
Teilnehmer mit dem Hashtag, #lieblings-
platz_sbh, Fotos von ihren Lieblingsplatz 
in der Region einsenden.  
  
„So schön ist unsere Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg“. Das zeigten die Teil-
nehmer des Fotowettbewerbs #lieblings-
platz_sbh auf Facebook, Instagram und 
anderen Medien. „Wir haben uns sehr über 
die rege Teilnahme und Vielfalt der Bilder 
gefreut, sagt Jürgen Guse, Geschäftsführer 
der regionalen Wirtschaftsförderung“.  
  

Die Ergebnisse wurden vergangene Wo-
che anhand einer speziellen Bildbewer-
tungs-Matrix ausgewertet. Für die besten 
drei Fotos wurden regionale Preise verlie-
hen. Die Gewinner freuen sich nun über Kar-
ten für den Thyssenkrupp-Testturm in Rott-
weil, Karten für eine Themenführung ihrer 
Wahl in Villingen-Schwenningen sowie über 
Karten für das Scala-Kino in Tuttlingen. Einen 
besonderen Dank erhält hierbei die Wirt-
schaft- und Tourismus Villingen-Schwennin-
gen GmbH, welche die Karten für die The-
menstadtführung stellte.  
  
Ziel der Aktion war es, die Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg für die Innen- und Au-
ßenentwicklung bekannter zu machen. Die 
Bilder der Gewinner werden in die konzepti-
onelle Arbeit der Kommunikationsstrategie 
für die Vermarktung der Region einfließen. 
  
Zum Hintergrund: 
Die Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg hat ihren Sitz in Vil-
lingen-Schwenningen. Geschäftsführer 
ist Jürgen Guse, Aufsichtsratsvorsitzender 
Oberbürgermeister Jürgen Roth. Aufgaben 
umfassen das externe Standortmarketing 
für die Region, die Präsentation von Ge-
werbeflächen, die Vernetzung regionaler 
Unternehmen und die Erhöhung regionaler 
Kooperation und Wettbewerbsfähigkeit. Im 
Welcome Center Schwarzwald-Baar-Heu-
berg & Hochrhein-Bodensee, welches bei 
der Wirtschaftsförderung SBH und IHK 
Schwarzwald-Baar-Heuberg angesiedelt 
ist, bekommen Fachkräfte aus anderen 
Ländern und deren Angehörige eine kos-
tenfreie Willkommensberatung. Die Tätig-
keit des Welcome Centers wird unterstützt 
vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau. Mehr Informationen: www.
wifoeg-sbh.de 

Ende des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

49
20
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zutaten
FÜR 2 BLECHE

250 g Puderzucker
3 Eiweiß
1/2 Packung Orangenfrucht 
500 g gemahlene Haselnüsse
1 Päckchen Vanillinzucker
3 TL gemahlener Zimt
1 EL Rum
ca. 17 kandierte Orangenscheiben (ca. 340 g)
ca. 2 EL Orangenmarmelade
Puderzucker
Backpapier

Haselnuss-
Zimtsterne 

mit kandierter 
Orange

Zubereitung
Puderzucker sieben. Das Eiweiß mit den Schneebesen des 
Handrührgerätes steif schlagen. Anschließend den Puder-
zucker esslöffelweise darunter schlagen. 6 EL, ca. 130 g, des 
Eischnees abnehmen und mit Orangenfrucht verrühren. Unter 
restl. Baisermasse Haselnüsse, Vanillinzucker, Zimt und Rum 
rühren.

Etwas Puderzucker auf die Arbeitsfl äche sieben und den 
Haselnussteig mit der „gezuckerten“ Teigrolle 1/2 bis 1 cm 
dick ausrollen. Ca. 50 Sterne ausstechen und auf zwei mit 
Backpapier ausgelegte Backbleche geben. Teigreste wieder 
zusammenkneten und erneut ausrollen.

Sterne mit Orangenbaiser bestreichen. Im vorgeheizten 
Backofen (Elektro 150 Grad, Gas Stufe 2, Umluft 125 Grad) 
18-20 Min. backen. Auf einem Kuchengitter auskühlen lassen.

Inzwischen aus den Orangenscheiben nach Belieben kleine 
Sterne ausstechen. Die Marmelade unter Rühren erwärmen, 
durch ein Sieb streichen. Orangensterne mit Marmelade 
bestreichen und auf die Zimtsterne kleben. Trocknen lassen. 
Die Kekse in fest verschließbare Dosen geben. Kühl und tro-
cken lagern.

Zubereitungszeit: 1 1/2 Std.

Tipps & Tricks

Von Orangenfrucht und kandierten Oran-

genscheiben über Zimt bis zu Vanillinzucker: In 

den Geschäften fi ndet man alles am Regal mit den 

Backzutaten. Die Anfänge des Kandierens nahmen 

in der Antike ihren Lauf, wo man mit Honig und Sirup 

üppige Speisen zu verfeinern wusste. Inzwischen nimmt 

man dazu verschiedene Zuckerarten, greift aber auch auf 

Sirup und Honig zurück. Was es im Handel an kandierten 

Früchten gibt, basiert jedoch meist auf Gluccose und Sac-

charose. Gemahlene Haselnüsse fi nden sich übrigens in 

der süßen und auch pikanten Küche, so beispielsweise 

als Basis für Pastasaucen. Ganze Haselnüsse verzieren 

jedes süße Gebäck, jede Praline. Zum Verfeinern 

und Bestreuen von Kuchen, Plätzchen und Des-

serts nimmt man gehackte Haselnüsse; in 

Butter geröstet, veredeln sie Fisch-, 

Pilz- und Gemüse. 



3-4-Zi.-Whg. od. kl. Haus
von zuverl. Frau mit sicherem EK in namhafter Firma und 

2 liebenswerten Kindern, in NH o. Eck gesucht.
Keine Ht./NR, max. 800,- € WM, gerne auch Mietkauf.

Tel. 01577 - 20 10 335

Suche (Einzel-)Garage Kreis Tuttlingen
frostsicher, ebene Einfahrt und abschließbar 

mit Strom (230 V) 
zur Langzeitmiete ab April 2020.

Tel. 07465 2206 abends ab 20.00 Uhr

Wir sagen Dank 
Es gibt Momente im Leben, die kann man kaum in Worte fassen, so schön 
sind sie. Wir möchten uns bei allen von Herzen bedanken, die mit Glück-
wünschen, Blumen, originellen Überraschungen und Grüßen von nah und 
fern aus unserem Hochzeitstag einen wahren Freudentag gemacht haben. 

Marliese und Leo Schreiber 

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren von Liebe, 
die wir hinterlassen, wenn wir gehen. 

Albert Schweitzer

August Hipp
† 29.10.2019 

für die tröstenden, gesprochenen und 
geschriebenen Worte

für die vielfältigen Zeichen der Verbundenheit 
und Freundschaft 

Dr. Olpp für seine langjährige ärztliche Versorgung

für die Trauerspenden 

für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier 
und die zahlreiche Teilnahme

Es ist schön zu wissen, dass wir diesen Weg 
nicht alleine gehen müssen.

Agnes Waizenegger mit Familie

Kolbingen, im Dezember 2019

D
A
N
K
E

Sie sind auf dem Weg zum Traumberuf
Erzieher/in und suchen eine Stelle im 
Anerkennungspraktikum, bei der man Ihre
Arbeit ernst nimmt? Wo Sie unter 
professioneller fachlicher Anleitung alle
Facetten dieses schönen Berufes kennen-
lernen können? 
Wo Sie auf Augenhöhe mitarbeiten können? 
Sie sind kreativ und haben ein ganz großes  Herz?  

Dann sind genau Sie bei uns richtig!  

Der Kindergarten Irndorf begleitet und fördert Kinder, in einer
Kindergartengruppe mit offenem Raumkonzept, für Kinder im
Alter zwischen 3 Jahren bis Schuleintritt und einer Kleinkind-
gruppe für Kinder im Alter zwischen zwei und drei Jahren. 

Wir sind ein sympathisches, innovatives und engagiertes Team
und suchen zum 1. September 2020:  

Anerkennungspraktikant für den Beruf 
des „Staatlich anerkannten Erziehers“ (m/w/d)

Wir freuen uns auf eine/n Praktikant/in mit Herz, die/der eine 
stabile und lebensfrohe Persönlichkeit mit Eigenverantwortung
und Neugier verbindet. Wir versprechen Ihnen ein Miteinander,
bei dem wir gemeinsam offen, mit Freude und Engagement 
unsere verantwortungsvolle Aufgabe wahrnehmen. Entlohnung
nach dem TVöD und Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes. 

Offene Fragen können Sie gerne mit unserer Kindergartenleiterin
Frau Baumann unter der Tel.-Nr. 07466/377 besprechen. Wenn
wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf eine 
aussagekräftige Bewerbung mit vollständigen Unterlagen bis 
zum 19.12.2019 an die:  

Gemeinde Irndorf 
Herr Bürgermeister Jürgen Frank
Eichfelsenstr. 22, 78597 Irndorf 

Suche Aushilfskräfte auf 450 Euro-Basis
in einer Medizintechnikfirma

Etwas handwerkliches Geschick und der Umgang mit dem 
Computer sollte kein Problem darstellen (Word, Excel, Access). 

Gerne Studenten/innen. Führerschein wäre von Vorteil.  

Bei Interesse bitte melden unter 0157 809 627 19 

3-Zi-Wohnung gesucht!
Wir suchen zum 01.05.2020 eine kinder- und
hundefreundliche Wohnung oder ein kleines

Haus zur Miete oder zum Kauf. 
Tel. 0176/75866719



Die Stadt Spaichingen (13.100 Einwohner) liegt am Rande des
Schwarzwalds in unmittelbarer Nähe zur Bodenseeregion und 
den Nachbarländern Schweiz und Österreich.
Arbeiten Sie dort, wo andere Urlaub machen.

Suchen Sie die Herausforderung bei uns. Wir suchen Sie für 
unseren Fachbereich Planen/Bauen zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt als

Leiter/in des Betriebshofs
(m/w/d)

Stellencode: 63019003

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle.

Der Betriebshof ist mit einer Werkstatt, einer Schreinerei und
einem großen Fuhrpark ausgestattet. Derzeit sind 20 Beschäftigte
dem Betriebshofleiter unterstellt.

Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere:
• Verwaltungsinterne Zuständigkeit bei allen Fragen 
des Betriebshofs.
• Arbeitsvorbereitung sowie die Unterweisung und 
Beaufsichtigung der Betriebshofbeschäftigten.
• Alle anfallenden Bürotätigkeiten.
• Weiterentwicklung der Konzeption des Betriebshofs.

Wir erwarten von Ihnen:
• Eine der Aufgabenstellung adäquate Ausbildung.
• Kommunikative und teamorientierte Fähigkeiten mit 
einer selbstständigen und zielgerichteten Arbeitsweise.
• Erfahrung in Personal- und Mitarbeiterführung ist von Vorteil.

Wir bieten Ihnen:
• Eine anspruchsvolle Aufgabe mit viel Gestaltungsspielraum.
• Die Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung.
• Leistungsgerechte Vergütung bei Festanstellung nach 
dem TVöD und alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen.

Der Wohnsitz sollte im näheren Einzugsbereich 
der Stadt Spaichingen liegen.

Die Stelle passt zu Ihnen und Sie möchten uns näher 
kennenlernen? Dann bewerben Sie sich noch heute online auf 
unserer Homepage mit dem Formular für Online-Bewerbungen:
https://www.spaichingen.de/de/Aktuelles/Ausschreibungen/Stellen-
bewerbungsformular.

Bewerbungsschluss ist der 10.01.2020.

Fachbereichsleiterin Personal und Personalentwicklung 
Frau Heike Marquart (Tel. 07424/9571-104 (vormittags), 
E-Mail: heike.marquart@spaichingen.de) und Fachbereichsleiterin
Planen/Bauen Frau Schmidtmann-Deniz (Tel. 07424/9571-630, 
E- Mail: petra.schmidtmann-deniz@spaichingen.de) freuen sich
auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen und auf weitere
Fragen.

Näheres zu Spaichingen finden Sie unter www.spaichingen.de.

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen u. verantwortungsbewussten Zusteller (ab 13 Jahren, 
Rentner, Hausfrauen) für die Prospektverteilung in Kolbingen, 
Nendingen, Böttingen, Fridingen, Königsheim und Mühlheim.

Psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH
www.psg-bw.de/bewerben          Telefon 0800-999-5-666 (kostenfrei)







Außergewöhnlich 
gemütlich und charmant.

Erleben Sie die Schweizer Küche:
20 verschiedene Cordon bleus’, 12 verschiedene Röstis, Käsefondue und
sonstigen leckeren Speisen. Lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen und ge-
nießen Sie unser Essen. 
Es sind noch einige Plätze frei. Reservieren Sie Ihren Tisch und genießen Sie 
mit Ihrer Familie die Festtage. 

23. Dezember 2019: Ruhetag
24. Dezember 2019: offen ab 11.30 bis 16.00 Uhr
25. Dezember 2019: geschlossene Gesellschaft, offen ab  14.00 bis 20.00 Uhr
26. Dezember 2019: geschlossene Gesellschaft, offen ab 16.00 bis 20.00 Uhr
27. und 
28. Dezember 2019: offen 11.30 bis 21.00 Uhr
29. Dezember 2019: offen 11.30 bis 20.00 Uhr
30. und
31. Dezember 2019: Ruhetag
1. Januar 2020: offen ab 11.30 bis 20.00 Uhr
2. Januar 2020: offen ab 11.30 bis 20.00 Uhr
3. und 4. Januar 2020: offen ab 11.30 bis 21.00 Uhr
5. Januar 2020: offen ab 11.30 bis 20.00 Uhr
Küche bis jeweils 1 Stunde vor Schluss

Bäralodge 
Gnadenweilerstraße 36 
78580 Bärenthal 
Tel. 0151 - 530 74 744 
oder info@baeralodge.de 
Außerdem bieten wir Übernachtungsmöglichkeiten. 

Schlemmerbuffet
am 15.12.2019, ab 11.30 Uhr 

Nächster Brunch am 29.12.2019, ab 10.00 Uhr  

Um Tischreservierung wird gebeten.

Auf  Ihren Besuch freuen sich 
Dagmar und Mathias Dreher mit Team 

78598 Königsheim • 07429/3290 • info@kreuz-koenigsheim.de

.www.TAXI-HONBERG.de
Inh. O. Schweizer

- Stadt- und Fernfahrten
- Flughafenfahrten
- Kurierdienste
- Gepäcktransporte
mit Pkw oder Kleinbussen bis 8 Fahrgäste

Wir akzeptieren alle gängigen EC- und Kreditkarten!
Bitte weisen Sie bei der Fahrzeugbestellung auf die gewünschte Kartenzahlung hin, 
da nicht alle unsere Fahrzeuge entsprechend ausgerüstet sind.

(0 74 61)

35 00
oder

41 14
Gebührenfrei
0800 1851 51 0



Adventszeit:
Bitte reservieren Sie rechtzeitig Ihre Weihnachtsfeier

im kleinen oder großen Kreise!

25./26.12.19 Weihnachten:
Feiern Sie Weihnachten bei uns im Kreise Ihrer Familie mit einem Festtagsessen (Heiligabend ist geschlossen)

Öffnungszeiten:
25./26.12.19 ab 1130 Uhr

Hotel-Restaurant Stern • Inhaber: Daiva Rizgeliene 
Talstraße 7 • 72362 Nusplingen • Tel.: 07429 / 539 00 27  

BETTINAS-LÄDELE
Einladung zur Neueröffnung am 06.12.2019
zwischen 17:30 Uhr und 20:00 Uhr 
Ich freue mich auf Sie! Ihre Bettina Schellenbaum
Höhenstraße 7, 78597 Irndorf 
Tel. 07466/910677 
Öffnungszeiten ab 07.12.2019:
Fr. u. Sa. 9:00-12:00 Uhr und Fr. 14:00-17:30 Uhr
Geschenkartikel, Dekoration u.v.m.

... Kleiner, feiner Weihnachtszauber ... 

Klang, Kunst und Genuss
am 15.12.2019 

von 13.30 Uhr - 18.00 Uhr 
im Klanghaus Schwandorf

Alpynia Weihnacht 

Markus Wolfahrt (Ex Klostertaler)

So., 8. Dez. Renquishausen 
Kath. Kirche St. Stephanus 
Einlass: 17.30 Uhr  Beginn: 18.00 Uhr 

Vorverkauf 
Renquishausen, Lebensmittel Wölki, Fr. Hafen-Jauch, Tel. 07429-454
Pfarrämter Kolbingen, Mühlheim, Fridingen 
Karten & Info 0171/4130753, honer.concerte@t-online.de 



Oran n-V rkauf 

dir kt aus Sizili n 

Lie en Kunden,

unsere Orangen-Saison ist in vollem Gange.

Lassen Sie si h sel st von unseren saftigen und

ges hma kvoller Orangen und Clementinen ü erzeugen.

Kommen Sie vor ei in die

Köni s im r Straß  16, 78603 R nquis aus n 

Dort können Sie einfa h is

spätestens 18.30 Uhr klingeln

oder melden Sie si h unter

Mo il +49 176 - 73230922

oder per e-mail an thesunofsi ilyorange@gmail. om

Im voraus edanken wir uns für Euer Kommen

und für Ihr Vertrauen.

„Die einfach zu früh geborenen“ 
Tanz für Senioren am Dienstag, 10.12.19

ab 14.00 Uhr im Gasthaus Krone in Gosheim.
In der Adventszeit gibt es Kaffee und Kuchen mit 

dem Alleinunterhalter Franz Bender
- gegen Unkostenbeteiligung - 



1. Laien-
Schnell-
schachturnier

Termin: 
Sonntag, 08. Dezember 2019 
Spielbeginn 13.00 Uhr im Gasthaus Löwen Fridingen  

Anmeldung per Mail an: heni.fridingen@kabelbw.de 
Info: Arnold Heni: 07463/1366 



Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 



Restaurant La Vie
Tuttlingen  •  0 74 61 / 34 54 

immer ein Besuch wert. 

Leckere Steaks vom heißen Stein, Familienfeiern,
Weihnachtsfeiern, Geschenkgutscheine, Silvester feiern
22.12. Adventsbrunch, 06.01.2020 Dreikönigsbrunch.

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch. 

Veronika Trettner und Mitarbeiter. 
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Weihnachtszauber 
Samstag, 7.12.2019, 10 - 19 Uhr 

Lass dich verzaubern und genieße die vorweihnachtliche 
Atmosphäre bei Glühwein, Punsch, Grillwurst und Gebäck.

Am Solberg 16, 78583 Böttingen
www.sanne-handgemachtes.de 

Der Erlös von Verzehr und Getränken geht wie immer 
zu Gunsten der Radio 7 Drachenkinder 

Angebot zum Wochenende:
Schweinekoteletts                                100 g  0,89 €
Halskoteletts                                                  100 g  0,89 €
Pizzafleischkäse                                         100 g  1,19 €
grobe Leberwurst                                           100 g  1,19 €
Heute: ab 900 Uhr:   Kesselfleisch, offenes Kraut.
                                  Knöchle-Ripple, Blut- u. Leberwürste.
ab 1600 Uhr:              Schnitzel, Cordon bleu, Grillbauch, 
                                  Hähnchenkeulen, Fleischküchle, 
                                  Fleischkäse.

Irndorf • Johannesstraße 3 
EU-Zertifizierter Schlachtbetrieb

Tel. 07466-2 65 • Fax 07466-15 73 • Mobiltelefon 0171-9 14 77 94 

Metzgerei Rainer Steidle

Fleisch u. Wurst-Qualität erster Güte


